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(54) Hammerschlaggerät

(57) Ein Hammerschlaggerät (2) weist einen in ei-
nem Gehäuse (4) angeordneten Motor (6), der ein Ab-
triebselement (12) und einen Schlagmechanismus (10)
antreibt, und eine Werkzeugaufnahme (20) auf, an der
ein durch den Schlagmechanismus (10) entlang einer
Achse (A) beaufschlagbares Werkzeug (22) festlegbar
ist, die über einen Verriegelungsmechanismus (24) an
dem Abtriebselement (12) festlegbar ist, wobei der Ver-
riegelungsmechanismus (24) mindestens einen Verrie-
gelungskörper (26) aufweist, über den in einer Verriege-
lungsposition ein Formschluss zwischen einem Verbin-
dungsteil (30) der Werkzeugaufnahme (20) und dem Ab-
triebselement (12) herstellbar ist und der in radialer Rich-
tung in eine Entriegelungsposition verbringbar ist, in der
der Formschluss aufgehoben ist und die Werkzeugauf-
nahme (20) somit von dem Abtriebselement (12) ab-
nehmbar ist, und wobei eine Stellhülse (34) vorgesehen
ist, die in einer Blockierstellung den mindestens einen
Verriegelungskörper (26) in der Verriegelungsposition
gegen eine radiale Verlagerung abstützt und die gegen
eine Federkraft (F) in eine Freigabestellung verstellbar
ist, in der der Verriegelungskörper (26) in die Entriege-
lungsposition verbringbar ist. Es ist vorgesehen, dass
zwischen dem Abtriebselement (12) und dem Verbin-
dungsteil (30) ein in axialer Richtung wirkendes Dämp-
fungselement (56) vorgesehen ist.
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